
Ein edru
an Pa tor eoner in Kai  ert

Cappenberg, den 31 Mai 1831
Ew Hochehrwürden

ich  o ange verzögerte Beantwortung res  ehr ge 
ehrten Schreibens b  — ent chuldigen Sie ward ver
zögert, weil ich die Ab icht 0  L, das mir zuge andte
gehaltreiche Buch) e en Die es tat ich und fand darin
mannigfache Belehrung und dem frommen ern ten ii große
Erbauung, und  ein Inhalt wird gewi  egensreich wirken.

Der r  Q09 der Errichtung eimnes theologi chen Seminars
fand Unter tützung bei dem gei tlichen Mini terio  obald von
Berlin Be timmung gewi  er Provinzialfonds Tfolgt kann
 ie wieder b  en werden. Zu wün chen ware E daß die
Verfa  ung der württembergi chen Bildungsan talten der jungen
Theologen unter ucht, und eine Dar tellung der elben von
ein ichtsvollen Mann entworfen würde Wozu Ew Hochehrwürden
vorzüglich geeigne  ein würden.

wün che den Rheinländern der An tellung des Rat
Bodel chwing lück Er vereinigt eltene Gei tesgaben mit  ehr

en und höch t gottesfürchtigen Ge innungen, wird gewi alles
Ute und Gemeinnützige mit lebe, Gei t und unter tützen

Die we  1 Tochterge ell chaft?) hat bisher Energie
bewie en den Jänner gehaltenen Ver ammlung
be chloß man Neubau Zuchthau es ün ter für
weibliche Züchtlinge und die Beauftragung bauver tändigen
zum Entwurf ans habe die Sache kürzlich Er

ebracht
Mit ausgezeichneter Hochachtung beharreich Ew Hochehrwürden

ergeben ter
gez v  nu ein

An Herrn Pa tor iedner
Kai erswerth

Für die Richtigkeit der ri
Marburg, den 28 1908 iedner

Ohne Zweifel bezieht  ich  i t dies auf „Fliedners Kollekten  Rei e nach
Hollan die 1831 er chienen i

ochterge ell chaft der Gefängnisge ell chaft


